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Herren Kreisklasse A Staffel 2

VfL Heiligkreuzsteinach : TTC Hirschhorn 
Freitag, 02.02.2024, 20:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTC Hirschhorn in der Herren 
Kreisklasse A Staffel 2

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC Hirschhorn, als Bernd Ruf sein
Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber VfL Heiligkreuzsteinach perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Jarzabek, Trapp und Wittrich, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gastgeber vom VfL Heiligkreuzsteinach
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Mann / Fink das Spiel gegen Roh / Jarzabek noch aus der Hand und verloren mit
1:3. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Hörr / Jörder beim 2:3 gegen Trapp /
Wittrich. Es dauerte eine Weile, bis Heß / Geierhaas ihr 3:2 gegen Ruf / Heinrich feiern konnten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste
Thomas Mann zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Hendrik Roh aber dennoch sicher
mit 3:1 ein. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Mann endete. 2:3 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Johannes Fink und
Sebastian Trapp am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte Joachim Hörr im Match gegen Michael
Jarzabek, das 0:3 verloren ging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Gregor Wittrich war für Henry Heß
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Jürgen Geierhaas gelang es, Mario Heinrich im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Jörder die Partie gegen Bernd Ruf noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL
Heiligkreuzsteinach und des TTC Hirschhorn. Thomas Mann hatte gegen Sebastian Trapp trotz der
im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Trapp nun 16 Siege, bei 4 Niederlagen aus. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Johannes Fink eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Johannes Fink
gewann gegen Hendrik Roh mit 3:2. Mit diesem Sieg verbesserte Fink seine Bilanz auf 13:6 in dieser
Saison. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Joachim Hörr in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Gregor Wittrich. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:5 (Hörr) und 10:
10 (Wittrich). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Henry Heß bekam nachfolgend seinen
gleichstarken Gegner Michael Jarzabek beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Jarzabek nun bei 10:8 seit Beginn der Serie. Nach einem Erfolg für Jürgen Geierhaas sah
es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Bernd Ruf letztlich nicht zu einem Sieg
nutzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der VfL Heiligkreuzsteinach nun ein Punktekonto von 19:3 Punkten auf,
während der TTC Hirschhorn vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2024 gegen den TTC St. Leon-
Rot 2013 e.V. II ansteht, 10:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL
Heiligkreuzsteinach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2024 gegen die SG
Heidelberg-Neuenheim II.

 Statistik:
 VfL Heiligkreuzsteinach

Doppel: Mann / Fink 0:1, Hörr / Jörder 0:1, Heß / Geierhaas 1:0 
Einzel: T. Mann 1:1, J. Fink 1:1, J. Hörr 0:2, H. Heß 0:2, J. Geierhaas 1:1, T. Jörder 1:0 

 TTC Hirschhorn
Doppel: Trapp / Wittrich 1:0, Roh / Jarzabek 1:0, Ruf / Heinrich 0:1 
Einzel: S. Trapp 2:0, H. Roh 0:2, G. Wittrich 2:0, M. Jarzabek 2:0, B. Ruf 1:1, M. Heinrich 0:1


